
Martinique Martinique Süd: Strand, Rum & Gipfel
Les Salines, Morne Larcher und Habitation Clément 

Reisebeschreibung

Auf kleinem Raum bietet der Süden Martiniques Strände, Vulkanberge und eine Rumtradition, die als Rhum agricole

seit 1996 unter AOC-Schutz steht.

In drei Tagen besuchen Sie Les Salines, Le Diamant, die Gedenkstätte CAP 110 sowie die Destillerien Trois-Rivières

und La Mauny und beenden die Reise auf der Habitation Clément in Le François.

Reisetyp: Reisebausteine

Dauer: 3 Tage

Teilnehmer: 2-4

Reisestationen:

Ihr Link zur Reise mit allen verfügbaren Terminen:

https://www.aventoura.de/reisen/martinique-entdecken-sued#termine

Ihr Reiseberater

Stephan Daniels

s.daniels@aventoura.de

+49 (0)761 / 21 16 99-11
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Reiseverlauf

1. Tag | Les Salines, Anse Meunier und Le Marin 
Frühmorgens geht es nach Sainte-Anne an die Südspitze Martiniques. Dort

angekommen wandern Sie vom Strand Les Salines  in Richtung Anse Meunier, einer

Bucht mit Mangroven und den Resten alter Salzgärten, und kehren anschließend zum

Strand zurück. Hier wartet ein kreolisches Frühstück direkt am Sand.Gegen Mittag

fahren Sie zurück zum Hotel ILOMA in Sainte-Luce; bis zum Nachmittag bleibt Zeit zum

Ausruhen. Gegen 16 Uhr besichtigen Sie den Yachthafen von Le Marin , einen der

großen Segelhäfen der Kleinen Antillen.Das Abendessen nehmen Sie in einem

kreolischen Restaurant in Le Marin ein.

Unterkunft: Hotel ILOMA, Sainte-Luce

Verpflegung: Frühstück, Abendessen

2. Tag | Le Diamant: Morne Larcher, CAP 110 und Trois-Rivières 
Nach dem Frühstück im Hotel fahren Sie nach Le Diamant. Ab 8:30 Uhr führt ein Guide

auf den Gipfel des Morne Larcher ; der Aufstieg ist steil, felsig und recht anstrengend,

wird aber mit einem weiten Blick über die Südküste belohnt! 

Wer es ruhiger angehen möchte, besucht stattdessen den Markt von Le Diamant und

fährt zum Diamant-Aussichtspunkt.Danach rückt die Geschichte der Insel in den

Mittelpunkt: Sie besuchen die Sklaven-Gedenkstätte CAP 110  in Anse Cafard und das

Maison du Bagnard.

Gegen Mittag gibt es ein kreolisches Picknick am Strand von Le Diamant. Am

Nachmittag besichtigen Sie die Destillerie Trois-Rivières  und fahren im Anschluss

zurück ins Hotel. 

Unterkunft: Hotel ILOMA, Sainte-Luce

Verpflegung: Frühstück, Picknick am Strand

3. Tag | Morne Gommier, La Mauny und Habitation Clément 
Nach dem Frühstück im Hotel fahren Sie zur Destillerie La Mauny , wo um 8:30 Uhr die

Besichtigung mit einer Zugfahrt durch die Zuckerrohrplantage beginnt.Im Anschluss

geht es auf den Morne Gommier . Von der Aussichtsplattform sehen Sie die Bucht von

Le Marin, den Diamantfelsen und die Insel Sainte-Lucie; dazu erfahren Sie, wie der

südliche Teil Martiniques entstanden ist.

Es folgt ein kreolisches Picknick auf dem Berg. Danach fahren Sie nach Le François

uns besichtigen Sie die Habitation Clément .Mit diesem Besuch endet das Programm. 

Gerne planen wir für Sie die weiteren Tage auf der Insel!

Verpflegung: Frühstück, Picknick auf dem Berg

Unsere Leistungen

	- 2 Übernachtungen im Hotel ILOMA, Sainte-Luce, inkl. Frühstück

	- Kreolisches Frühstück am Strand Les Salines (Tag 1)
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	- Kreolische Picknicks am Strand von Le Diamant (Tag 2) und auf dem Morne Gommier (Tag 3)

	- Abendessen in einem kreolischen Restaurant in Le Marin (Tag 1) 

	- Besichtigungen gemäß Programm

	- Geführte Wanderung auf den Morne Larcher (nur in der Variante mit Wanderung)

Nicht enthaltene Leistungen

	- Flüge nach und von Martinique

	- Nicht genannte Mahlzeiten & Getränke

	- Trinkgelder und persönliche Ausgaben

	- Reiseversicherung

Details zur Reise

	- Wie anstrengend ist die Wanderung auf den Morne Larcher?

Die Wanderung auf den 478 Meter hohen Morne Larcher ist etwa 3,5 Kilometer lang, überwindet rund 400 Höhenmeter

und dauert mit Pausen 2,5 bis 3 Stunden. Der Pfad ist steil und felsig; an einigen Stellen werden die Hände benötigt.

Wer nicht wandern möchte, besucht stattdessen den Markt und den Aussichtspunkt von Le Diamant.

 

	- Welche Rum-Destillerien besuchen Sie?

Das Programm führt zu Trois-Rivières in Sainte-Luce, zur Destillerie La Mauny in Rivière-Pilote (mit Zugfahrt durch die

Zuckerrohrfelder) und zur Habitation Clément in Le François. Alle drei stellen Rhum agricole aus frischem

Zuckerrohrsaft her, der unter die AOC Martinique fällt.

 

	- Was ist die Gedenkstätte CAP 110?

CAP 110 ist ein 1998 eingeweihtes Memorial des Künstlers Laurent Valère in Anse Cafard bei Le Diamant. 15

Betonstatuen erinnern an ein 1830 gestrandetes Sklavenschiff, bei dem 46 gefesselte Afrikaner starben.
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